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SAN Volumes

Über SAN Volumes – Übersicht

ONTAP bietet drei grundlegende Volume-Bereitstellungsoptionen: Thick Provisioning,
Thin Provisioning und semi-Thick Provisioning. Jede Option nutzt unterschiedliche
Methoden zum Managen des Volume-Speicherplatzes und des Platzbedarfs für die
ONTAP Technologien zur gemeinsamen Nutzung von Blöcken. Wenn Sie verstehen, wie
diese Optionen funktionieren, können Sie die beste Option für Ihre Umgebung wählen.

Es wird nicht empfohlen, SAN-LUNs und NAS-Freigaben in ein und demselben FlexVol-Volume
einzurichten. Sie sollten separate FlexVol Volumes speziell für Ihre SAN LUNs bereitstellen, und
Sie sollten separate FlexVol Volumes speziell für Ihre NAS-Freigaben bereitstellen. Dies
vereinfacht die Implementierung von Management und Replizierung und Parallelen zur
Unterstützung von FlexVol Volumes durch Active IQ Unified Manager (ehemals OnCommand
Unified Manager).

Thin Provisioning für Volumes

Wenn ein Thin Provisioning Volume erstellt wird, reserviert ONTAP bei der Erstellung des Volume keinen
zusätzlichen Speicherplatz. Wenn Daten auf das Volume geschrieben werden, fordert das Volume zur
Erfüllung der Schreibvorgänge den erforderlichen Storage vom Aggregat an. Bei der Verwendung von
Volumes, die Thin Provisioning einsetzen, können Sie Ihr Aggregat bei einer Überprovisionierung einsetzen.
Dadurch wird es möglich, dass das Volume den erforderlichen Speicherplatz nicht sichern kann, wenn dem
Aggregat der freie Speicherplatz ausgeht.

Sie erstellen eine FlexVol volume mit Thin Provisioning, indem Sie die -space-guarantee Option auf setzen
none.

Thick Provisioning für Volumes

Wenn ein Thick Provisioning Volume erstellt wird, legt ONTAP ausreichend Storage vom Aggregat ab, um
sicherzustellen, dass jeder Block im Volume jederzeit geschrieben werden kann. Wenn Sie ein Volume für die
Nutzung von Thick Provisioning konfigurieren, können Sie jede der ONTAP Storage-Effizienz-Funktionen
einsetzen, beispielsweise für Komprimierung und Deduplizierung, um die höheren Storage-Anforderungen im
Vorfeld zu erfüllen.

Sie erstellen eine Thick-Provisioning-FlexVol volume, indem Sie deren -space-slo Option (Service-Level-
Ziel) auf setzen thick.

Semi-Thick Provisioning für Volumes

Wenn ein Volume mit semi-Thick Provisioning erstellt wird, legt ONTAP Storage vom Aggregat zu, um die
Volume-Größe zu berücksichtigen. Ist der Speicherplatz des Volume knapp, weil Blöcke durch Block-Sharing-
Technologien genutzt werden, ist ONTAP bemüht, Sicherungsdatenobjekte (Snapshots und FlexClone-Dateien
sowie LUNs) zu löschen, um den Speicherplatz freizugeben. Solange ONTAP die geschützten Datenobjekte
schnell genug löschen kann, um mit dem für Überschreibungen erforderlichen Speicherplatz Schritt zu halten,
sind die Schreibvorgänge weiterhin erfolgreich. Dies wird als „Best Effort“-Garantie bezeichnet.

Hinweis: die folgende Funktionalität wird auf Volumes, die semi-Thick Provisioning verwenden, nicht
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unterstützt:

• Storage-Effizienztechnologien wie Deduplizierung, Komprimierung und Data-Compaction

• Microsoft Offloaded Data Transfer (ODX)

Sie erstellen eine FlexVol volume mit halbem Thick Provisioning, indem Sie die -space-slo Option (Service
Level Objective) auf setzen semi-thick.

Nutzung mit platzsparenden Dateien und LUNs

Eine speicherreservierte Datei oder eine LUN ist eine Datei, für die beim Erstellen Speicherplatz zugewiesen
wird. Ursprünglich hat NetApp den Begriff „Thin-Provision-LUN“ verwendet, um eine LUN zu bedeuten, für
die Platzreservierung deaktiviert ist (eine nicht-space-reservierte LUN).

Hinweis: nicht-speicherreservierte Dateien werden allgemein nicht als “Thin Provisioning-Dateien” bezeichnet.

In der folgenden Tabelle sind die wichtigsten Unterschiede zwischen der Verwendung der drei Optionen zur
Volume-Bereitstellung für platzreservierte Dateien und LUNs zusammengefasst:

Volume-
Provisionierung

LUN-
/Dateispeicherreser
vierung

Überschreibung Sicherungsdaten2 Storage-Effizienz3

Dick Unterstützt Garantiert1 Garantiert Unterstützt

Dünn Keine Auswirkung Keine Garantiert Unterstützt

Semi-dick Unterstützt Bester Aufwand1 So gut wie möglich Nicht unterstützt

Hinweise

1. Um Überschreibungen zu garantieren oder ihnen eine optimale Überschreibsicherung zu ermöglichen, ist
die Speicherplatzreservierung auf dem LUN oder der Datei aktiviert.

2. Zu den Sicherungsdaten gehören Snapshots sowie FlexClone-Dateien und LUNs, die zum automatischen
Löschen markiert sind (Backup-Klone).

3. Storage-Effizienz umfasst Deduplizierung, Komprimierung sowie alle FlexClone-Dateien und LUNs, die
nicht zum automatischen Löschen markiert sind (aktive Klone) und Unterdateien von FlexClone (für Copy
Offload verwendet).

Unterstützung von SCSI Thin Provisioning LUNs

ONTAP unterstützt T10 SCSI Thin Provisioning LUNs sowie NetApp Thin Provisioning LUNs. Mit T10 SCSI
Thin Provisioning können Host-Applikationen SCSI-Funktionen unterstützen, einschließlich LUN-
Speicherplatzrückgewinnung und LUN-Speicherplatzüberwachung für Umgebungen mit Blöcken. T10 SCSI
Thin Provisioning muss von Ihrer SCSI-Host-Software unterstützt werden.

Sie verwenden die ONTAP- `space-allocation`Einstellung, um die Unterstützung für den T10 Thin Provisioning
auf einer LUN zu aktivieren/deaktivieren. Sie verwenden die ONTAP- `space-allocation enable`Einstellung, um
T10-SCSI-Thin-Provisioning auf einer LUN zu aktivieren.

Der [-space-allocation {enabled|disabled}] Befehl im "ONTAP-Befehlsreferenz" bietet weitere
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Informationen zum Aktivieren/Deaktivieren der Unterstützung für T10 Thin Provisioning und zum Aktivieren von
T10 SCSI Thin Provisioning auf einer LUN.

Konfiguration der Bereitstellungsoptionen für Volumes

Sie können ein Volume für Thin Provisioning, Thick Provisioning oder Semi-Thick
Provisioning konfigurieren.

Über diese Aufgabe

`-space-slo` `thick`Durch Festlegen der Option wird Folgendes

sichergestellt:

• Das gesamte Volume wird im Aggregat vorab zugewiesen. Sie können die volume create volume
modify -space-guarantee Option des Volumes nicht mit dem Befehl oder konfigurieren.

• 100 % des für Überschreibungen benötigten Speicherplatzes ist reserviert. Sie können die volume
modify -fractional-reserve Option des Volumes nicht mit dem Befehl konfigurieren

`-space-slo` `semi-thick`Durch Festlegen der Option wird Folgendes

sichergestellt:

• Das gesamte Volume wird im Aggregat vorab zugewiesen. Sie können die volume create volume
modify -space-guarantee Option des Volumes nicht mit dem Befehl oder konfigurieren.

• Kein Speicherplatz für Überschreibungen reserviert. Sie können die volume modify -fractional
-reserve Option des Volumes mit dem Befehl konfigurieren.

• Das automatische Löschen von Snapshots ist aktiviert.

Schritt

1. Konfiguration der Bereitstellungsoptionen für Volumes:

volume create -vserver vserver_name -volume volume_name -aggregate

aggregate_name -space-slo none|thick|semi-thick -space-guarantee none|volume

Die -space-guarantee Option ist standardmäßig none für AFF Systeme und für Volumes ohne AFF-DP
eingestellt. Andernfalls wird standardmäßig auf volume. Verwenden Sie für vorhandene FlexVol-Volumes
den volume modify Befehl, um Bereitstellungsoptionen zu konfigurieren.

Der folgende Befehl konfiguriert vol1 auf SVM vs1 für Thin Provisioning:

cluster1::> volume create –vserver vs1 -volume vol1 -space-guarantee

none

Mit dem folgenden Befehl wird vol1 auf SVM vs1 für Thick Provisioning konfiguriert:
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cluster1::> volume create –vserver vs1 -volume vol1 -space-slo thick

Mit dem folgenden Befehl wird vol1 auf SVM vs1 für semi-Thick Provisioning konfiguriert:

cluster1::> volume create –vserver vs1 -volume vol1 -space-slo semi-

thick

SAN Volume-Konfigurationsoptionen

Sie müssen verschiedene Optionen auf dem Volume festlegen, das Ihre LUN enthält. Die
Art und Weise, wie Sie die Volume-Optionen festlegen, bestimmt die Menge an
Speicherplatz, die LUNs im Volume zur Verfügung steht.

Autogrow

Sie können Autogrow aktivieren oder deaktivieren. Wenn Sie es aktivieren, ermöglicht es Autogrow ONTAP,
die Größe des Volumes automatisch auf eine maximale Größe zu erhöhen, die Sie vorab bestimmen. Um das
automatische Wachstum des Volumes zu unterstützen, muss im enthaltenden Aggregat Platz vorhanden sein.
Wenn Sie Autogrow aktivieren, müssen Sie daher den freien Speicherplatz im Aggregat, der enthält,
überwachen und bei Bedarf mehr hinzufügen.

Autogrow kann nicht zur Unterstützung der Snapshot-Erstellung ausgelöst werden. Wenn Sie versuchen, einen
Snapshot zu erstellen und nicht genügend Speicherplatz auf dem Volume vorhanden ist, schlägt die Erstellung
des Snapshots fehl, selbst bei aktivierter Autogrow.

Wenn Autogrow deaktiviert ist, bleibt die Größe Ihres Volumes dieselbe.

Autochrink

Sie können Autochrink aktivieren oder deaktivieren. Wenn Sie ihn aktivieren, ermöglicht Autochrink es ONTAP,
die Gesamtgröße eines Volumes automatisch zu verringern, wenn die Menge an Speicherplatz, die im Volume
verbraucht wird, einen vorab festgelegten Schwellenwert verringert. Dies erhöht die Storage-Effizienz, indem
Volumes automatisch ungenutzten freien Speicherplatz freigeben.

Snapshot wird automatisches Löschen erstellt

Snapshot Autodelete löscht Snapshots automatisch, wenn eine der folgenden Aktionen durchgeführt wird:

• Das Volume ist fast voll.

• Der Speicherplatz der Snapshot-Reserve ist fast voll.

• Der Speicherplatz der Überschreibungsreserve ist voll.

Sie können das automatische Löschen von Snapshots so konfigurieren, dass Snapshots vom ältesten zum
neuesten oder vom neuesten zum ältesten gelöscht werden. Snapshots, die mit Snapshots in geklonten
Volumes oder LUNs verknüpft sind, werden durch automatisches Löschen von Snapshots nicht gelöscht.

Wenn Ihr Volume zusätzlichen Platz benötigt und Sie sowohl Autogrow als auch Snapshot Autodelete aktiviert
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haben, versucht ONTAP standardmäßig, den benötigten Platz zu beschaffen, indem zuerst Autogrow
ausgelöst wird. Wenn nicht genügend Speicherplatz über Autogrow erworben wird, dann wird Snapshot
Autodelete ausgelöst.

Snapshot Reserve

Snapshot-Reserve definiert den Speicherplatz im Volume, der für Snapshots reserviert ist. Der Snapshot-
Reserve zugewiesener Speicherplatz kann nicht für einen anderen Zweck verwendet werden. Wenn der
gesamte für die Snapshot-Reserve zugewiesene Speicherplatz verwendet wird, beginnen Snapshots,
zusätzlichen Speicherplatz auf dem Volume zu beanspruchen.

Anforderung für das Verschieben von Volumes in SAN-
Umgebungen

Bevor Sie ein Volume mit LUNs oder Namespaces verschieben, müssen Sie bestimmte
Anforderungen erfüllen.

• Für Volumes mit einer oder mehreren LUNs sollten mindestens zwei Pfade pro LUN (LIFs) vorhanden sein,
die mit jedem Node im Cluster verbunden sind.

So werden Single Points of Failure eliminiert und das System kann den Ausfall von Komponenten
überleben.

• Für Volumes, die Namespaces enthalten, muss auf dem Cluster ONTAP 9.6 oder höher ausgeführt
werden.

Die Volume-Verschiebung wird für NVMe Konfigurationen mit ONTAP 9.5 nicht unterstützt.

Überlegungen bei der Festlegung der fraktionalen Reserve

Die fraktionale Reserve, auch LUN Overwrite Reserve genannt, ermöglicht Ihnen die
Abschaltung der Überschreibungsreserve für platzsparende LUNs und Dateien in einem
FlexVol Volume. So können Sie Ihre Storage-Auslastung maximieren, aber wenn Ihre
Umgebung durch mangelnde Schreibzugriffe beeinträchtigt ist, müssen Sie die
Anforderungen dieser Konfiguration kennen und verstehen, die diese Konfiguration mit
sich bringt.

Die Einstellung für die fraktionale Reserve wird als Prozentsatz angegeben; die einzigen gültigen Werte sind 0
und 100 Prozent. Die Einstellung der fraktionalen Reserve ist ein Attribut des Volume.

Wenn Sie die fraktionale Reserve einstellen, um 0 Ihre Storage-Auslastung zu erhöhen. Bei einer Applikation,
die auf Daten im Volume zugreift, kann es jedoch zu einem Datenausfall kommen, wenn der Speicherplatz auf
volume`dem Volume nicht mehr voll ist, selbst wenn die Volume-Garantie auf

festgelegt ist. Durch ordnungsgemäße Volume-Konfiguration und Nutzung können Sie

jedoch die Wahrscheinlichkeit eines Schreibversagens minimieren. ONTAP bietet

eine „`Best Effort“-Schreibgarantie für Volumes mit einer fraktionalen Reserve 0, die auf „ all“ der
folgenden Anforderungen gesetzt wurde:

• Die Deduplizierung wird nicht verwendet
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• Die Komprimierung wird nicht verwendet

• Die Unterdateien von FlexClone werden nicht verwendet

• Alle FlexClone Dateien und FlexClone LUNs sind zum automatischen Löschen aktiviert

Dies ist nicht die Standardeinstellung. Sie müssen das automatische Löschen entweder während der
Erstellung oder durch Ändern der FlexClone Datei oder der FlexClone LUN nach der Erstellung aktivieren.

• ODX und FlexClone Copy Offload werden derzeit nicht genutzt

• Volume-Garantie wird auf festgelegt volume

• Die Speicherplatzreservierung für Datei oder LUN ist enabled

• Die Volume Snapshot Reserve wurde auf festgelegt 0

• Volume Snapshot automatische Löschung ist enabled mit einem Commitment-Level von destroy, eine
Destroy-Liste von lun_clone,vol_clone,cifs_share,file_clone,sfsr, und ein Trigger von
volume

Diese Einstellung stellt zudem sicher, dass FlexClone Dateien und FlexClone LUNs im Bedarfsfall gelöscht
werden.

Beachten Sie, dass bei einer hohen Änderungsrate in seltenen Fällen das automatische Löschen von
Snapshots zurückfallen kann, was dazu führt, dass der Speicherplatz auf dem Volume nicht mehr zur
Verfügung steht, selbst wenn alle oben genannten erforderlichen Konfigurationseinstellungen verwendet
werden.

Optional können Sie auch die Volume Autogrow Funktion verwenden, um die Wahrscheinlichkeit zu verringern,
dass Volume Snapshots automatisch gelöscht werden müssen. Wenn Sie die Autogrow-Funktion aktivieren,
müssen Sie den freien Speicherplatz im zugehörigen Aggregat überwachen. Wenn das Aggregat voll genug
wird, dass das Volumen daran gehindert wird zu wachsen, werden wahrscheinlich mehr Snapshots gelöscht
werden, da der freie Platz im Volumen erschöpft ist.

Wenn Sie nicht alle oben genannten Konfigurationsanforderungen erfüllen können und Sie sicherstellen
müssen, dass dem Volume nicht der Platz knapp wird, müssen Sie die fraktionale Reserve des Volume auf
einstellen 100. Dies erfordert vorab mehr freien Speicherplatz, garantiert jedoch, dass Datenänderungen auch
dann erfolgreich ausgeführt werden, wenn die oben aufgeführten Technologien eingesetzt werden.

Der Standardwert und die zulässigen Werte für die Einstellung der fraktionalen Reserve hängen von der
Garantie des Volume ab:

Volume-Garantie Standardmäßige fraktionale
Reserve

Zulässige Werte

Datenmenge 100 0, 100

Keine 0 0, 100
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